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BANGE MACHEN GILT NICHT

Liebe Leserin,
lieber Leser!

… AUS DER REDAKTION

„Digitaler Darwinismus“ oder: „Überlebt 

Ihr Verband auch, wenn er sich den He-

rausforderungen der digitalen Transfor-

mation nicht stellt?“ In der Wirtschaft ist 

das Thema topaktuell. In Seminaren, auf 

Konferenzen, in Büchern (ja, Print geht 

noch) und, und, und … wird es heftig dis-

kutiert. Also, dachten wir uns, diskutie-

ren wir mit und betrachten die digitale 

Transformation einmal aus Sicht der Ver-

bände. Zwei Gastbeiträge dazu lesen Sie 

im Schwerpunkt.

„Das Verbandsstrafgesetzbuch“ wird in 

der Fachwelt ebenfalls diskutiert. Auf In-

itiative von Nordrhein-Westfalen ist der 

Entwurf eines Gesetzes zur Einführung 

der strafrechtlichen Verantwortung von 

Unternehmen und sonstigen Verbänden 

in das Gesetzgebungsverfahren einge-

bracht worden. Die Hintergründe erläu-

tert unser Autor Ralf Wickert in seinem 

Beitrag ab Seite 36.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

IHRE REDAKTION
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Leserbriefe mit Statements, Anregungen, 

Lob und Kritik bitte an:

Redaktion  

Postfach 20 03 55, 53133 Bonn

oder per E-Mail an

redaktion@verbaendereport.de
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SCHWERPUNKT SCHWERPUNKT  VERÄNDERUNGSPROZESSE IN  VERÄNDERUNGSPROZESSE IN 

VERBÄNDEN GESTALTENVERBÄNDEN GESTALTEN DIGITALER DARWINISMUS – 
DER STILLE ANGRIFF AUF IHR 
GESCHÄFTSMODELL UND IHRE 
MARKE

Adapt or die – wenn sich Technologie und Gesellschaft  schneller 

verändern, als sich Unternehmen darauf einstellen, kommt es zum 

Aussterben so brutal wie in der Evolution. Und das Sterben hat be-

reits begonnen. Viele Unternehmen, von Kodak bis Neckermann, 

haben verschlafen oder zu spät erkannt, wie dramatisch und schnell 

neue Technologien – Social Media, Cloud Computing oder Mobile 

Enterprise – das Kundenverhalten verändern. Umfassender als je-

der Technologiesprung zuvor greift  die digitale Revolution in alle 

Lebensbereiche ein, und zwar nicht über Jahrzehnte hinweg, son-

dern innerhalb von zwei bis fünf Jahren. Und was für Unternehmen 

gilt, gilt auch für Verbände.
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EINE NGO MACHT DIE PFORTEN ZU

Die Aktion Gemeinsinn hat nach intensiver, fast zweijähriger öf-

fentlicher und interner Debatte ihre Selbstaufl ösung zum 31.3.2015 

beschlossen. Die Frage, unter welchen Voraussetzungen Gemeinsinn 

dienende Kommunikation auch zukünft ig wirksam sein kann, hat uns 

intensiv beschäft igt. Im Verbändereport Nr. 1/2013 S. 36- 39 war unter 

dem Titel  „Aktion Gemeinsinn: Arbeit einstellen oder den Auft rag 

neu interpretieren?“  vor Beginn der öff entlichen Diskussion darüber 

berichtet worden.  Warum hat das intensive Grübeln nicht zur Fortset-

zung der Arbeit der 1957 gegründeten NGO geführt? Ist Gemeinsinn 

kein Thema? Haben rein ehrenamtlich aufgestellte  Organisationen im 

medialen Wettbewerb keine Aufmerksamkeitschance?  Wie lässt sich 

zukünft ig die Lücke schließen? Henning v. Vieregge, als Vorsitzender 

der Aktion Gemeinsinn seit drei Jahren intensiv mit diesen Fragen be-

fasst, sucht Antworten.
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VERBANDSSTRAFGESETZBUCH

Auf Initiative von Nordrhein-Westfalen ist der Entwurf eines Ge-

setzes zur Einführung der strafrechtlichen Verantwortung von Un-

ternehmen und sonstigen Verbänden – Verbandsstrafgesetzbuch – 

in das Gesetzgebungsverfahren eingeführt worden. Hintergrund 

dieses Gesetzes ist eine aus Sicht der Strafverfolgungsbehörden 

bestehende „Lücke“ im deutschen Recht, wonach nur natürliche 

Personen, nicht jedoch Organisationen bestraft  werden können. 
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EIN NEUES „PLUS“ FÜR DIE VERBANDS-
KOMMUNIKATION

Aus dem Werbemittelsortiment von Verbänden ist die Image-

broschüre kaum wegzudenken. Sie ist das Flaggschiff  unter den 

Werbemitteln. Sie dient dazu, das „Bigger Picture“ eines Verbandes 

darzustellen, soll die ganze Vielfalt repräsentieren, Identität, Kultur 

und Selbstverständnis zum Ausdruck bringen. Last but not least: Sie 

muss häufi g sehr breiten Zielgruppen genügen. 
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MACHT DIE DIGITALE TRANSFORMATION 
DEN VERBAND OBSOLET?

Die digitale Transformation ist zum Buzzword geworden. Da-

mit sind die Digitalisierung von Kommunikation, Prozessen und 

Wissen innerhalb und außerhalb von Unternehmen und die da-

mit einhergehenden Veränderungen gemeint. Betroff en sind hier-

bei alle Aspekte eines Unternehmens, von der Strategie bis hin zu 

Geschäft smodellen, Struktur, Kundenbeziehungen und Prozessen. 

Ebenso verändert die Digitalisierung, wie wir privat kommunizie-

ren, wie zügig wir Informationen und Erfahrungen abrufen und 

wie schnell wir uns zu Interessengemeinschaft en zusammenfi n-

den können. Wie passen Verbände in unsere vernetzte Welt? Und 

ersetzen die sozialen Netzwerke und Social Media allgemein den 

klassischen Verband, wie wir ihn kennen?
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STERNE DES DEUTSCHEN OSTENS: TAGEN 
IN DEN LANDESHAUPTSTÄDTEN

Sie sind alles andere als steril und einfallslos, die Tagungsstät-

ten in den ostdeutschen Landeshauptstädten: Umnutzung wird 

momentan großgeschrieben. Die Dresdner bauen seit Jahren das 

ehemalige Schlachthofgelände zur Eventlocation mit Messe um, 

nun wurde ein neuer Raum eröffnet. In Potsdam gestaltete man 

den früheren Kutschstall des ehemaligen Stadtschlosses zum 

Veranstaltungsraum mit Flair um. Auch Industriedenkmäler 

verlangen nach neuen Ideen, wenn sie erhalten bleiben sollen. 

Aus der Zeit der industriellen Revolution stammt das Kongress- 

& Kulturwerk-fichte, das momentan in Magdeburg zur Eventlo-

cation wird. 
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25 JAHRE NACH DEM MAUERFALL – BERLIN 
ALS VIELSEITIGE TAGUNGSMETROPOLE

Berlin ist und bleibt die deutsche Stadt, die die frühere Teilung 

unseres Landes wie keine andere symbolisiert. Seit November 

2014 gibt es zusätzliche Ausstellungen und Programme, die den 

Mauerfall vor 25 Jahren zum Thema machen und sich für die 

Freizeitgestaltung nach einer Tagung eignen. Neue Tagungsstät-

ten und Hotels öffnen in der Bundeshauptstadt kontinuierlich, 

sodass die Auswahl riesig bleibt und für nahezu jeden Anlass 

und Geschmack etwas bietet.
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